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Amtlicher Thril .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

unter'm 9 . April d . I . gnädigst geruht, dem Bauprak-
tikanten Heinrich Henz von Mannheim unter Verleihung
des Titels Regierungsbaumeister die Stelle eines Zweiten
Beamten der Hochbauverwaltung zu übertragen.

Mit Entschließung Großh . Ministeriums der Finanzen
vom 14 . April 1897 wurde Regierungsbaumeister Heinrich
Henz der Bezirksbauinspektion Heidelberg zugetheilt.

Richt-Nmtlicher Theil .
Der türkisch -griechische Krieg.

(Telegramme .)
* Berlin , 20. April . Der „R e i ch s a n z e i g e r " schreibt :

Nachdem die türkische Regierung die diplomatischen Be¬
ziehungen zur griechischen Regierung abgebrochen hat , ist
der türkische Gesandte Assim - Pascha am 19 . April mit
dem Gesandtschaftspersonal von Athen abgereist . Auf
Grund des kundgegebenen Wunsches der türkischen Regie¬
rung haben die Kaiserliche Gesandtschaft in Athen und
die deutschen Konsulate in Griechenland die Vertretung
der Interessen der türkischen Unterthanen über¬
nommen .

* London , 20 . April . Aus Elassona wird gemeldet :
Die türkische Artillerie eröffnete Nachmittags das Feuer
auf Tirnavos , wohin die Griechen zurückgeworfen worden
sind . Für morgen wird ein allgemeiner Vormarsch der
türkischen Armee erwartet . — Wie verlautet , haben die
Türken Tirnavos eingenommen .

* Athen, 20 . April . Der Minister des Innern richtete
an die Bürgermeister ein Rundschreiben, in welchem er
dieselben auffordert , sämmtliche tauglichen Bürger zu
bewaffnen und sie an die Grenze zu schicken , damit
sie mit dem Heere für die Ehre des Vaterlandes kämpfen .

* Athen, 20 . April . Heute Vormittag 9 Uhr wurde
die Beschießung von Prevesa wieder ausgenommen. Man
hofft , die Beschießung heute erfolgreich zu beenden . —
Um Mitternacht ist ein Geschwader mit geheimer Be¬
stimmungsordre ausgelaufen . Mehrere Handelsschiffe
sind eiligst armirt worden uud haben Landungstruppen an
Bord genommen .

* Konstantinopel, 20. April . Der Sultan sandte
Dank und Gruß an Edhem - Pascha und an die Ope¬
rationsarmee. — Wie türkische Blätter melden , ist das
erste Geschwader aus den Dardanellen nach Lemna ab¬
gegangen . Viele Konstantinopeler Einwohner melden sich
als Kriegsfreiwillige.

* Konstantinopel, 20 . April . Eine Depesche aus Elassona
bringt die Mittheilung über die Einnahme des griechischen
Ortes Gritzovali durch die 5 . Division unter dem Befehl
NechatPascha 's und der Höhen von Pyrgantepessi ,
auf welche Geschütze placirt wurden und durch welche der
Paß und die Höhen von Papa -Livada bezwungen wurden.
Elf Griechen wurden zu Gefangenen gemacht und viel
Kriegsmaterial erbeutet . Auf der eroberten Höhe von
Meluna wurden drei Batterien und auf der von der
Brigade Dschelal Pascha's eroberten Höhe von Pernar
zwei Batterien placirt, welche den griechischen Truppen
viel Schaden zufügen . Nach türkischen Angaben wurden
bisher neun griechische befestigte Grenzorte erobert. Wei¬
tere Depeschen aus Elassona melden die Einnahme der
griechischen Orte Karadere und Kardschaly , sowie der
Positionen Semertepe und Kasaklar , die Flucht der
Griechen unter Zurücklassung von Kriegsmaterial und
Fortdauer der Kämpfe auf der griechischen Vertheidigungs -
linie des Flusses Xeraghio , sowie die Vorbereitung der
Türken zum Vormarsche auf Larissa.

*
»

*

* Athen, 21 . April . Nach Abends 8 Uhr 20 Minuten
eingegangenen amtlichen Depeschen aus Arta ist Oberst
Manos , nachdem er bei Bani den Artafluß über¬
schritten und Neochori und Pachykalamo besetzt
hat , bis Tsaprach vorgerückt . Die Stadt Arta ist
theilweise beschossen worden. Griechische Batterien brachten
die Batterie Imaret gegenüber der Stadt zum Schweigen.
Die Türken versuchten um 4 Uhr Morgens die Artabrücke
zu überschreiten , wurden aber mit Verlust zurückgeschlagen.
Einige griechische Offiziere sind gefallen .

* Athen , 21 . April . Die Gendarmen und Polizei¬
beamten wurden dem Kriegsheere zugetheilt uud
ingen nach der Grenze ab . Die Bürger übernahmen
en freiwilligen Wachdienst in den Städten .

* Athen, 21 . April . Aus Arta wird gemeldet : Die
Türken versuchten bei dem Kloster Theotokan den Arta¬
fluß zu überschreiten , wurden jedoch durch die griechischen

Batterien daran gehindert . — Die griechische Westarmee
besetzte Neochori , Pachykalamo und mehrere andere
Dörfer . Sie befinden sich daselbst in einer sehr gut be¬
festigten Stellung .

* Athen , 21 . April . Bei Arta findet ein heftiger
Artilleriekampf statt. 75 Geschütze sind dabei in Thä-
tigkeit.

* Athen, 21 . April . Der Panzer „Spetsai" ist nach
Tsaghari im Golf von Volo abgereist . Ein Einmarsch
von Banden in Macedonien wird bestätigt. Die Bevöl¬
kerung ist zwar lebhaft erregt, verhält sich jedoch ruhig .
Die Blätter mahnen zur Ruhe und Geduld.

* Athen , 21 . April . Eine aus amtlicher Quelle
stammende Depesche von gestern Abend meldet , daß die
griechischen Truppen nach Damassi vorrückten und das
Dorf einnahmen . Der Einmarsch erfolgte über Bughasi .
Eine andere Brigade rückte über den Revenipaß nach
der Ebene von Damassi vor. Dort wurde das Fort mit
schwerer Artillerie angegriffen Viglia ist nicht ge¬
nommen worden . Bei Nezero hatte die griechische Ar¬
tillerie zwei türkische Batterien vernichtet . Die Truppen
rückten weiter vor und besetzten die befestigte Kaserne von
Makazi . — Wie verlautet, hat das Panzergeschwader
eine außerordentlich wichtige Aufgabe zu erfüllen.

Eine weitere amtliche Depesche bestätigt , daß die Griechen
bei Damasci alle Angriffe abgeschlagen haben und die
dortige Slellung behaupteten . Auch der Erfolg der Griechen
bei Nezeros wird bestätigt .

* Koustantinopel, 2i . April . Hier verlautete gestern
Abend lOl/z Uhr, daß Marschall Edhem Pascha auf
dem Marsche nach Larissa sei und spätestens heute die
Stadt einzunehmen hoffe.

* Konstantmopel, 21 . April . Gestern Nachmittag ging
das 2 . Geschwader aus dem Goldenen Horn nach den
Dardanellen ab . Dasselbe besteht aus einem Panzer,
einem Monitor , einer Korvette , fünf Torpedobooten und
vier Dampfern. — Der griechische Gesandte und der
griechische Generalkonsul sind gestern nach dem Piräus
abgereist .

* Koustantinopel, 21 . April . Nach Mittheilungen der
Pforte sind alle von den Griechen am Freitag und
Samstag zeitweilig besetzten türkischen Grenzpositionen
wieder erobert worden , mit Ausnahme des Grenzberges
bei Analipsis , dessen Besitz belanglos sei , da die Stellung
aus die Dauer als unhaltbar gilt. Uebrigens sei seine
Wiedereroberung stündlich zu erwarten . Die türkischen
Verluste am Freitag waren verhältnißmäßig beträchtlich ,
am Sonntag und Montag geringer.

Grotzherzogthum Waden.
Karlsruhe, 21 . April.

* (Schneebeobachtungen .) Der wenige Schnee, der
in der Höhe noch gelegen war, ist zu Beginn der Woche vom
11 . bis 17 . April fast ganz verschwunden und nur beim Feld -
bergcr-Hof haben sich 50 om erhalten.

* (Der „Landesverein für Arbeiterkolonien
im Großherzogthum Baden ") hat soeben seinen Jah¬
resbericht für 1896 ausgegeben. Wir entnehmen daraus , daß
die von dem Verein im Jahr 1885 gegründete Arbeiterkolonie
Ankenbuck bei Billingen auch im vergangenen Jahre sich ge¬
deihlich weiter entwickelt hat . Der Zweck der Anstalt besteht in
der Bekämpfung der aus der Landstreicherei fließenden Nebel
durch Darbietung von Unterkunft und Arbeitsgelegenheit an
arbeitsfähige , aber arbeitslose Leute männlichen Geschlechts ,
welche durch Arbeit , wie auch durch die Gewöhnung an eine
strenge Hausordnung einem geordneten arbeitsamen Leben wieder
gewonnen werden sollen . Aus zahlreichen , an den Hausvater
gerichteten Dankschreiben ehemaliger Kolonisten und deren Ange¬
hörigen geht hervor, daß dieser Zweck nicht selten erreicht wor¬
den ist. Bon 225 Kolonisten , welche im Berichtsjahre 1896 aus
der Kolonie ausgeschieden sind , haben 47 mit Unterstützung des
Hausvaters , 55 unmittelbar durch die Kolonie Arbeitsstellen er¬
halten, während wettere 30 Mann mit guten Hoffnungen für ihr
ferneres Fortkommen in ihre Heimath zurückkehren konnten. Die
Arbeiterkolonie bedarf , obwohl sie sich einer Dotation aus Staats¬
mitteln erfreut , der Unterstützung der Vereinsmitglieder , deren
Zahl durch natürliche Ursachen sich leider verringert hat . Der
Ausschuß richtet deßhalb an alle Diejenigen, denen das Wohl und
Wehe ihrer Mitmenschen am Herzen liegt , die dringende Ritte ,
durch Gewinnung neuer Mitglieder den Bestand der Kolonie und
deren Fortführung zu ermöglichen . Statuten und Geschäftsbe¬
richte können beim Ausschuß des Landesvereins für Arbeiter¬
kolonien in Karlsruhe und den ^Vertrauensmännern des Vereins
in Empfang genommen werden , bei welchen auch die Beitritts¬
anmeldungen abzugeben wären.

/ ^ (Diebstahl .) In verflossener Nacht wurden in einem
Hanse der westlichen Kriegstraße offenbar durch Einstetgen durch
einen Hinteren Kellerschacht im ersten Stock zwei Herrenmäntel
im Werthe von 180 M . , im zweiten Stock verschiedene Silber¬
bestecke im Werthe von 270 M . und verschiedene Schmucksachen
im Werthe von 111 M . entwendet . Ein Opernglas und noch
verschiedene Kleidungsstücke, welche ebenfalls entwendet waren ,
wurden in einem angrenzenden Garten wieder gefunden.

^ (Selbstmord .) Gestern Abend hat sich ein Einjährig -
Freiwilliger des hiesigen Grenadieregiments in der Wohnung

seiner Eltern mit einem Revolver erschossen . Die Leiche wurde
in das Garnisonlazareth verbracht. Motiv nicht bekannt.

^ Offenburg , 20 . April . Am ersten Osterfeiertage hielt hierder Gau Oberrhein . des Verbandes der deutschen
Buchdrucker seine alle drei Jahre stattfindende Hauptversamm¬
lung ab . Die Verhandlungen, von Goldschagg-Freiburg geleitet,bewegten sich hauptsächlich um die Gründung einer Witwen- und
Watsenkaffe , welche nicht zu Stande kam, ferner einer Konditions¬
losen - Unterstützungszuschußkasse , deren Einrichtung beschlossenwurde . Die Beiträge mußten deßhalb um 5 Pf . pro Woche er¬
höht werden. Bon der Gründung eines Arbeitsnachweises im
Gau wurde Abstand genommen , da in Karlsruhe bereits ein
solcher besteht, dagegen soll für das badische Oberland ein neuer
Arbeitsnachweis errichtet werden . Als Vorort wurde Freiburg
wiedergewählt. Der nächste Gautag findet im Jahre 1900 in
Baden statt. Der Gau zählt jetzt 468 Mitglieder und umfaßt
sechs Bezirke von Karlsruhe bis Konstanz .

* Waldshut , 20 . April . Die Großh. badische Staatsanwalt¬
schaft setzt auf die Ermittelung des Mörders der 61 Jahrealten, in Katserstuhl (Kanton Aargau ) wohnhaften ledigen Antia
Maria Btnkert eine Belohnung von 500 M . aus .

Li? Vom Bodensee, 19 . April . Aus den Verhandlungender jüngsten Kreisversammlung ist noch hervorzuhebcn,
daß die Btenenzucht im Kreise Konstanz in einem erfreu¬
lichen Aufschwünge sich befindet . Der Referent, Herr Bürger¬
meister Betz (Ueberlingen ), betonte , daß die Bestrebungen zur
Hebung der Bienenzucht als sehr zeitgemäß erscheinen und alle
Anerkennung verdienen. Der Kreis hat im Jahr 1896 erstmals
die Summe von 200 M . bewilligt ) für das laufende Jahr wurde
ein Geldbetrag von gleicher Höhe zu diesem Behufe genehmigt.Der neue Kreiszuschuß soll zunächst zur Abhaltung von Wander -
vorträgen durch geeignete Bienenzüchter , sodann aber zur An¬
schaffung von Gerüchen und später auch zur Einrichtung von
Bienenzuchtkursen Verwendung finden . — Was die Anschaffung
von Stmmenthler Ortgtnal - Weidfarren be¬
trifft , so wurden im Jahr 1896 deren 16 Stück angekauft. Der
höchste Ankaufspreis für einen Farren war 1200 M . und der
niedrigste 592 M . ) die 16 Thiere kosteten 12 831 M . ) der Durch¬
schnittpreis war 802 M . ( 1895 : 910 M .) . Trotz des Preisrück¬
ganges bildeten die 16 Farren eine der besten und schönsten
Kollektionen, welche bisher eingeführtwurden. Die Versteigerung
der Farren unter die bestellenden Gemeinden ergab als Gesammt-
erlös 13 045 M .) der höchste Einzelpreis war 1200 M -, der nie¬
drigste 680 M . und der Durchschnittspreis815 M . (1895 : 947 M .) .
Der Erlös ergab gegenüber dem Ankaufspreis ein Mehr von
213 M ., das den kaufenden Gemeinden rückersetzt wurde. Die
Kreisversammlung bewilligte für 1897 wieder 2000 M . zur Unter -
stützungder Gemeinden bei Beschaffung von Original -Simmen -
thaler Weidfarren.

Neueste Nachrichten und Telegramme .
* Berlin , 20 . April . Seine Majestät der Kaiser ist

7 Uhr 50 Minuten Abends nach Wien abgereist .
* Berlin , 20 . April. Fürst Ferdinand von Bul¬

garien wurde heute auf der Durchreise zu den Begräb -
nißfeierlichkeiten in Ludwigslust von Ihren Majestäten
dem Kaiser und der Kaiserin zur Frühstückstafel zugezogen .
Fürst Ferdinand stattete sodann im Laufe des Nach¬
mittags im Auswärtigen Amt dem Staatssekretär Frhrn .
v . Marschall einen längeren Besuch ab .

* Berlin, 20 . April. Der „ Reichsanzeiger " schreibt :
Die Einnahmen der Wechselstempelsteuer im Deut¬
schen Reiche einschließlich Bayern und Württemberg vom
1 . April 1896 bis Ende März 1897 betrugen 9 186 975 M.
20 Pf . , gegen das Vorjahr mehr : 452456 M . 20 Pf .

* Berlin , 21 . April . Die „ Morgenblätter" melden , der
Direktor im Reichspostamt . Fritsch , reiste nach Washing¬
ton zur Theilnahme am Weltpostkongreß ab .

* Darmstadt , 20 . April. Prinz Wilhelm von
Hessen reist heute zu den Beisetzungsfeierlichkeiten Seiner
Königlichen Hoheit des Großherzogs von Mecklenburg -
Schwerin nach Ludwigslust ab .

* Wien , 20 . April. Die „ Wiener Abendpost " widmet
der Ankunft Seiner Majestät des Deutschen Kai¬
sers einen Begrüßungsartikel , worin sie ausführt , daß
Wien , dem Zuge seines Herzens folgend , den Kaiser in
ehrfurchtsvoller Huldigung und freudiger Sympathie will¬
kommen heißt, und sagt : Der Besuch des Deutschen Kai¬
sers am Wiener Hofe ist mehr als ein Akt herkömmlicher
Courtoisie. Er besiegelt aufs neue das innige freund¬
schaftliche Verhältniß , welches zwischen den erhabenen
Repräsentanten der beiden Centralmächte Mitteleuropas
besteht . Er bezeugt aber auch in entschiedenster, keinen
Mißverständnissen zugänglicher Art die unerschütterliche
Festigkeit des Friedensbundes, welcher mehr als je seine
Kraft und feinen Beruf , ein Hort der europäischen Ord¬
nung und ein Bollwerk wider ihre Störer zu sein , offen¬
bart. Der Gedanke, welcher den Schöpfern dieses Bun¬
des vorschwebte als ein hohes , weltbeglückendes Ziel,
wirkt fort , verkörpert in den beiden Friedensfürsten, die
am morgigen Tage einander begegnen.

* Wien, 20. April . Wie das „ Wiener Tagblatt " aus
Abbazzia meldet , hat Seine Majestät der König von
Rumänien sein Eintreffen daselbst abgesagt .

* Paris , 21 . April. Reichskanzler Fürst Hohenlohe
ist gestern Abend nach Berlin abgereist.



* Rom, 20 . April . Die Meldung des „Temps " vom
Untergange der Expedition Botego in Abessynien wird
von der Italienischen Geographischen Gesellschaft dementirt.

* Triest , 20 . April . 1500 Arbeiter der Schiffswerft
» Ltabilimontv I^ednico" streiken, die Direktion ist ge¬
neigt, den Forderungen der Streikenden entgegenzukommen .

* Kopenhagen, 20 . April . Ihre Majestät die Kaiserin
Witwe von Rußland ist heute Nachmittag 1 Uhr 40
Minuten mittelst Sonderzuges über Gjedser abgereist .
Die ganze Königliche Familie begleitete die Kaiserin-Witwe
zum Bahnhof . Der König und die Königin, sowie die
Prinzessin von Wales und Prinz Waldemar gaben ihr
bis Marnedsund , der Ueberfahrtsstelle zwischen Seeland
und Falster , das Geleit.

* St . Petersburg , 20 . April . Dem Vernehmen nach
wird Prinzessin Heinrich von Preußen Anfang
Mai (neuen Stils) zu einem mehrwöchentlichen Besuche
Ihrer Majestät der Kaiserin Alexandra Feodo -
rowna hier eintreffen .

* Washington, 21 . April . Ein Mitglied der Kommission
des Senates erklärte , daß die Tarifbill nach den Be¬

schlüssen der Kommission lediglich eine finanzielle Maß¬
nahme sei und keinen Prohibitivtarif darstellen solle. Auch
sei die rückwirkende Klausel so abgeändert, daß selbst Die¬
jenigen, die ihr und ihrer früheren Fassung opponirten,
zufrieden sein würden.

Dnrbau , 21 . April . Das Kapgeschwader ist gestern
mit unbekannter Bestimmungsordre abgesegelt.

Verschiedenes .
s- Coblenz , 20 . April . (Telegr .) Der Generalsuperintendent

der Rheinprovinz, Baur , ist vorgestern Abend gestorben .
f Saarbrücken , 20. April . (Telegr .) Auf der Grube „Göttel¬

born " wurden durch Explosion schlagender Wetter drei Berg¬
leute getödtet, zwei leicht und einer schwer verletzt .

1- Grande «; , 20. April . (Telegr .) Dem „Geselligen " aus
Osterode in Ostpreußen wird gemeldet , infolge Umschlagens eines
Segelbootes auf dem Drewenz - See sind sieben Soldaten er¬
trunken .

f Königsberg i . Pr ., 20 . April . (Telegr .) Gestern Abend
verstarb hier der Stadtrath Robert Gras , Mitglied des Bor¬
steheramtes der Kaufmannschaft und Vorsitzender des Aufstchts -
rathes der „Königsberger Hartung 'schen Zeitung " .

-f Jena , 21 . April . (Telegr .) Der 12 . Deutsche Geo¬
graphentag ist zahlreich besucht . Am Nachmittag fand eine

Sitzung des 1895 in Bremen gewählten KomitSs für Südpolar -
forschung statt. Geh . Rath Neumayer-Hamburg berichtet heute
über die bisherige Thätigkett des Komitös.

Familienuachrichteu .
Todesfälle . 4. April . Karoline Emma Seyfried , ledig ,

Privattere , 40 I . — August Schmieder, Ehemann, Rentner , 73
I . — Paul , 2 I ., V . : Benjamin Klotter , Sattlermetster . —
5 . April . Clara , Witwe von Joseph Mallebretn , Oberamtsrich¬
ter , 68 I . — Heinrich Hetnzelmann, Ehemann , Hafnermeister,
70 I . — 6 . April . Fritz, 23 T ., B . : Albert Schulze, Färber . —
Babette Kaufmann, ledig, Privattere , 77 I . — Emil, 1M . 21 T .,
B . : Franz Verbracht, Maschinenführer. — Katharina Dörrfuß ,
ledig, Fabrikarbeiterin, 27 I . — Elise, 6 M . 7 T ., V - : Wilhelm
Eichelhardt, Werkführer. — Heönine , Ehefrau von Paul Koepfer ,
Geschäftsführer, 45 I . — 7 . April . Gustave Barck , ledig, 82 I .
— Ludwig Ehrmann , Schreibgehilfe, 17 I . — Moses Meyer,
Witwer , Privatier , 87 I . — Hilda , 2 I ., V . : Carl Siegler ,
Schneider. — 17 . April . Ludwig Weber, Ehemann, Schlossermeister,
52 I .

* (Druckfehlerberichtigung .) Das Morgenblatt vom
Mittwoch 21 . April trägt die Nr . 181 , während es Nr . 182
heißen muß.

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .

Mittlere Marktpreise der Woche vom 1l April bis 18 . April 1 ^97 . (Mtgetheilt vom Großh . Statistischen Bureau.)
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Ueberlingen . 16 .24 16 .29 13 .80 14— 13 .32
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Meßktrch . - .- - .- — - .- - .-
Stockach . - .- 17 .58 - .- - .- 13 .12
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18M

14—
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— — - .- - .- - .- - .-

Müllhetm .
Freiburg . — — - - 13 .70 - .- 14 .41
Breisach *) . 17 .— - - 14 .- 14— 14—
Emmendtngen . . . . 17 .— - - - - 14— 15—
Endtngen . - .-
Ettenheim . 14— 15—
Lahr .
Offenburg . 17 .45 - - 13 .45 13 .45 _ ._
Rastatt .
Karlsruhe *) . 18 .11 17 .70 13 .59 16 .51 13 .37
Durlach . - .- - .- - .- - .- 14 .50
Bruchsal *) . 16 .50 16 .— 13 — 15 .— 14 .30
Mannheim *) . . . . 17 .13 17 .13 12 .63 16 .63 13 .50
Mosbach *) . 17 .— 16.50 13 .— 14— 13 .50
Wertheim *) . 16 .50 16 .50 14 .5015 .— 13 .50
Basel *) . 19 .80 20 .8513 .8015 .80 15 .90
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100 Kilogramm
> »o i!
Liter. !! 1 Kilogramm. ^»> ! 1 Liter ! 4 Ster 100 Kilogramm

Konstanz .
M . ! M .
6 .50 5 .50

M .
5 .60

Pf -
160

Pf -
40

Pf -
40

Pf -
24

! Pf .
27

^ Pf . Pf . M
1140 132 100 144

Pf . ! Pf . Pf .
140 140 240

Pf -
50

Pf -
24

Pf -
80

M.
48—

M .
36—

Pf -
340

Pf . Pf -
300

Pf -

Ueberlingen . . . . 5— 4 .40 !_ ._ 120 36 26 30 ^ 26 136 120 100j120130420180 50 25 80 44— 30 .40 350 — 300 —
Stockach . 6— 5— 6— 95 40 32 27 25 140 128 120 130 130420 210 40 22 80 42 — 32— 360 360 320 320
Billingen . _ ,_ 5— 6 .— 125 42 _ 26 23 140131 — 131 130130 200 50 22 90 35.60 31 .60 320 300 310 300
Waldshut . 120 40 34 24 23 128 128 120 128 140 120 220 60 24 80 40— 28— 340 — 300 —

—
Müllheim . — — —
Freiburg . 5 .20 - .- 5 .60 90 44 40 24 25 140 132 — 140 150 140 260 50, 22 62 - .- - .- 280 260 280 260
Breisach *) . 6— 5 .— 6— 100 38 34 26 — 140120 100 130 140 128 220 55 25 70 40— 28 — 280 260 280 250
Ettenheim . 6— 5 .40 8— 100 32 22 22 24 — 120 120 120 — 120 230 50 24 80 52 — 32 — — — 240 —
Lahr . 6— 5— 6— 100 40 36 24 22 140128 128 132 128 128 240 55 20 90 44— 32 — 280 240 240 200
Offenburg . 5 .80 4 .80 6 .25 90 36 26 23 24 140 130 120 130 130 130 220 55 20 70 44— 32— — 240 220 180
Baden *) . 6— _ _ 6 .80 80 44 36 27„ 150 140 90 145 150 140 270 60 22 80 44— 32 — 300 230 260 224
Rastatt *) . 5 .60 _ _ 6— 75 38 26 23 26 130 120 100 140 1321120260 50! 20 80 42— 30— 220 200 — —
Karlsruhe *) . 90 38 28 27„ 22„ 136 128 116 136 124 !136 220 60 20 90 45 — 33— 200 190 200 180
Durlach . _ 85 36 24 24 24 144 132 120 132 132132 220 60 20 80 48— 36 — 230 200 230 230
Ettlingen . _ 100 30 22 30 22„ 136 120 100 120 120120 250 60 22 65 48— 24— — 190 220 170

100 36 30 21 24 136 120 — 128 110 128 260 55 22 80 40— 30— 260 230 240 —
Bruchsal *) . 5— 4 .60 5 .50 85 38 24 26 28 140 128 — 140 140 128 220 60 20 120 48— 36— 230 170 220 170
Mannheim *) . . . . 5— 3 .50 6 .50 120 28 23 23 27 150 140 120 140 150 140 240 60 18 65 50— 40— 200 ! 170 — —
Heidelberg *) . 6— 5 .20 6 .30 85 40 38 25 22 144 130 — 140 140 140 240 65 18 70 52 — - - 250 180 — —
Mosbach *) . 4.50 3 .50 6 .50 85 36 26 20 24 — 120 — 132 — 120 215 50 20 70 42 — 34 — 230 180 200 160
Wertheim *) . 5 .20 5— 85 34 26 20 — — 120 80 120 120 120 192 45 20 70 40— 32— 250 190 _ —
Schaffhausen . . . . _ ,_ 95 40 — 25 23 136 — 124 176 166 128 200 60 16 80 - .- - .- — —
Basel *) . 5 .50 5.30 6.30^ 100

!
40 35 26 23 126 104

!
96145

!
175

^
144 224 60u16 42.- 34.80

! !
210 200 210 205

*) Preise für Getreide- bezw . Futterartikel nach Erhebung bei größeren Geschäften bezw . Händlern , Müllern , Fuhrhaltern und Landwtrthen.

Lese - und Kilfsbuch
für Waugerverk -Schuterr .

Zugleich ein Handbuch für den Bauhandwerker.
Von K . Kölker , Architekt, und I . W . Lotter ,

Lehrern an der Baugewerkschule in Nürnberg,
unter Mitwirkung von

Krnanuek Weysr ,
Lehrer und Schulinspektor .

Zweite Anflage.
Gebunden. Preis ^ 3—

Dieses vortreffliche und tnhaltreiche Buch hat in kurzer Zeit sich im
Norden und Süden unseres Vaterlandes zahlreiche Freunde erworben und
wird mit besten Erfolgen in vielen Baugewerkschulen gebraucht .

Der Inhalt des 512 Seiten umfassenden Buches zergliedert sich wie
folgt :
Erster Teil : I . Das Bauwesen im allgemeinen . II . Die Bauhandwerke.

III . Baustoffe. IV . Bauausführungen . V . Baugeschichte
und Baustile.

Zweiter Teil : I . Geschäftsbriefe. II . Kleine Geschäftsaufsätze . III . Der
schriftliche Verkehr mit Behörden. IV . Erläuterungs¬
berichte . V . Schriftstücke bet Vergebung von Arbeiten.

Dritter Teil : I . Einfache Buchführung. II . Doppelte Buchführung.
III . Wechselkunde . D 934 .2

Verlag der Friedrich Korn 'schen Buchhandlung in Nürnberg.

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung.

E154 .1 . Nr . 4884. Karlsruhe .
Die Ehefrau des Wetnhändlers Karl
Mathers , Luise, geb . Graf zu Parts ,
vertreten durch Rechtsanwalt vr . Biele¬
feld hier, klagt gegen ihren Ehemann,
früher in Karlsruhe , jetzt an unbekann¬
ten Orten abwesend , wegen Landflüch -
ttgkett und grober Verunglimpfung —
L .R .S . 231 , 232 a, mit dem Anträge
auf Ehescheidung , und ladet den Be¬
klagten zur mündlichenVerhandlung des
Rechtsstreits vor die III . Civilkammer
des Großh . Landgerichts zu Karlsruhe
auf :

Dienstag den 6 . Juli 1897 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bet dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 11 . April 1897 .
Falk ,

Gerichtsschretber des Gr . Landgerichts.
Bermögensabsouderuug .

E99 . Nr . 4700. Karlsruhe .
Durch Urthetl des Großh . Landgerichts
Karlsruhe , Civilkammer I , vom Heu¬
tigen wurde die Ehefrau des Schneider¬
meisters Christian Augenstein , Cäcilia,

geb . Herm in Karlsruhe , für berechtigt
erklärt, ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondern.

Dies wird hiermit zur Kenntntß der
Gläubiger gebracht.

Karlsruhe , den 6 . April 1897 .
Der Gerichtsschretber

des Großh. Landgerichts Karlsruhe :
Dietrich .

E126 . Nr . 4661 . Karlsruhe .
Durch Urtheil des Großh . Landgerichts
Karlsruhe , Civilkammer III , vom Heu¬
tigen wurde die Ehefrau des Ghpsers
Marzell Reiß , Margaretha , geborene
Stander in Badenscheuern, für berech¬
tigt erklärt, ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzusondern.

Dies wird hiermit zur Kenntniß der
Gläubiger gebracht .

Karlsruhe, den 8. April 1897 .
Der Gerichtsschretber

des Großh . Landgerichts Karlsruhe :
Falk .

E 87 . Nr . 4097 . Freiburg . Durch
Urtheil der IV . Civilkammer des Großh.
Landgerichts Fretburg vom Heutigen
wurde die Ehefrau des Bäckers Julius
Ruf , Bertha , geb . Wehtnger in Lenz -
kirch , für berechtigt erklärt, ihr Vermö¬
gen von demjenigen ihres Ehemannes
abzusondern.

Freiburg , den 7 . April 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts:

Wacker .

Vermögensabsonderung.
E61 . Nr . 4098. Freiburg . Durch

Urtheil der IV . Civilkammer des Großh.
Landgerichts Freiburg vom Heutigen
wurde die Ehefrau des Taglöhners
Ludwig Frei , Maria , geb . Schmtdle,
in Löffinqen für berechtigt erklärt, ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

Freiburg , den 7 . April 1897 .
Der GerichtsschretberGr . Landgerichts :

Wacker .
Zwangsvollstreckung.

E .89. Lahr .

II. 3»>Ws»ttftelIttW .
In Folge richterlicher

Verfügung werden die
dem Bäcker Georg Frie¬
drich Göhrtnger in

Labr gehörigen, nachstehend verzetchneten
in der Stadt Lahr gelegenen Liegenschaf¬
ten am

Montag den 10 . Mat 1897 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Rathhaus zu Lahr öffentlich zu
Eigenthum versteigert, wobei der Zu¬
schlag erfolgt, wenn der Schätzungsprets
auch nicht geboten wird.
Beschreibung der Liegenschaften :

Lgbch. Nr . 596. 1 a 46 gm
Hofraithe in der Blumen - und
Schlosserstraße- hierauf stehend :

Blumenstraße Nr . 5.
a . ein zweistöckiges Wohnhaus

mit auf Eisenschienen gewölbtem
Keller und zweistöckigem Mittel¬
bau mit Backofeneinbau-

Schlosserstraße Nr . 14 .
b . Ein dreistöckiges Wohnhaus

mit auf Eisenschienen gewölbtem
Keller,

alles neben Ferdinand Haas ,
Eduard Göhrig und Weg, zu¬
sammen geschätzt zu . . . .

In dem zu versteigerndenWohnhause
Ltt. a . wurde eine Bäckerei betrieben.

Die Steigerungsbedingungen liegen
im Geschäftszimmerdes Unterzeichneten
zur Einsicht auf.

Lahr, den 12 . April 1897 .
Der Bollstreckungsbeamte:

Großh . Notar :
Dtlger .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Namensänderung

E .162 . Karlsruhe . StefanGehry
Eheleute dahier haben um die Erlaub¬
nis nachgesucht , den Familiennamen des
am 14 . Juni 1877 zu Mühlburg ge¬
borenen Otto Doll in „Gehry " um¬
ändern zu dürfen.

Etwaige Einsprachen gegen die Be¬

M .
23000

willigung dieses Gesuchs sind binnen
drei Wochen dahier etnzureichen .

Karlsruhe , den 14 . April 1897 .
Ministerium

der Justiz , des Kultus und Unterrichts.
In Vertretung :

Dorner .
Dtetsche .

Strafrechtspflege.
Ladung .

D .861 .3 . Nr . II . 11^ 23 . Mannheim .
Der am 9 . April 1873 zu Ketsch ge¬

borene Jakob Schmitt , zuletzt wohn¬
haft in Mannheim, zur Zeit unbekannt
wo , wird beschuldigt , daß er als beur¬
laubter Reservist ohne Erlaubniß aus -
wanderte,

Uebertretung gegen Z 360 Ziff. 3
des Reichs -Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Gr . Amtsgerichts — Abth. 6 — Hier¬
selbst auf

Mittwoch den 2 . Juni 1897 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht hier zur
Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach Z 472
der St .P .O . von dem König ! . Bezirks
kommando Mannheim ausgestellten Er¬
klärung vom 13 . März 1897 verurtheilt
werden.

Mannheim, den 1 . April 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Walz .
E .147 . Adelsheim .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung der Vermeffungs-

werke und der Lagerbücher nachfolgen¬
der Gemarkungen ist im Einverstänoniß
mit den Gemeinderäthen der betheiltgten
Gemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt für die Gemarkung:

Unterschüpf am Mittwoch den 28 .
d . M ., Vorm . 8 Uhr.

Oberschiipf am Montag den 3 .
Mat , Vorm . ' /,9 Uhr.

Sachsenflnr am Mittwoch den 5.
Mai , Vorm . ' /,9 Uhr.

Epplinge« am Freitag den 7.
Mai , Vorm . ' /^10 Uhr.

Lengenriede« am Montag den 10 .
Mat , Vorm . 9 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hier¬
von mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt ,
daß das Berzeichniß der seit der letzten
Fortführung eingetretenen, dem Ge-
metnderath bekannt gewordenen Ver¬
änderungen im Grundeigenthum wäh¬
rend 8 Tagen vor dem Fortführungster¬
min zur Einsicht der Betheiltgten aus
dem Rathhause aufliegt- etwaige Ein¬

wendungen gegen die in dem Berzeich¬
niß vorgemerktenVeränderungen in dem
Grundeigenthum und deren Beurkun¬
dung im Lagerbuch sind dem Fortfüh¬
rungsbeamten in der Tagfahrt dorzu-
tragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichnten
Tagfahrt anzumelden.

Ueber die in der Form der Grund¬
stücke eingetretenen Veränderungen sinddie vorgeschriebenen Handrtsse und Meß¬urkunden vor der Tagfahrt bei dem Ge-
metnderath oder in der Tagfahrt bei
dem Fortführungsbeamten abzugeben,
widrigenfalls dieselben auf Kosten der
Betheiligten von Amtswegen beschafftwerden müßten.

Adelsheim, den 17 . April 1897 .Der Großh . Beztrksgeometer:
ichrodt .

E .163 .1 . Nr . 1454. Basel .
Großh. Bad. Staats-

Eisenbahnen.
Im Wege der öffentlichen Ausschrei¬

bung soll vergeben werden die Lieferungvon:
1 . Eichen . Brückenschwellen 1M3 cbm
2. Forlenen Gedeckflöcklingen, 6 ein

stark . 510,13 gm
Forlenen Gedeckflöcklingen, 8 em

stark . 24,30 gm
Forlenen Gedeckflöcklingen, 9 em

^ stark . 29,60 gm
Angebote hierauf sind schriftlich, ver¬

schlossen und mit der Aufschrift „Ange¬bot auf Brückenhölzer" versehen , läng¬
stens bis

Samstag de« 8 . Mai d . I .,
Nachmittags 6 Uhr,bet dem Unterzeichneten etnzureichen .Bis zu diesem Termine liegen die Lie¬

ferungsbedingungen und das Holzver-
eichniß zur Einsicht hier auf oder wer-

auf portofreie Anfrage abgegeben .Als Zuschlagsfrist werden 3 Wochen
festgesetzt.

Basel, den 15 . April 1897 .
Der Großh . Bahnbauinspektor.

Druck und Verlag der G . Draun ' schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

Jener -, fall- «nd einbrnchfichere
GeV- , Kücher- und
Dokumentenschrünkr
C'16 .34 empfiehlt
wilk. Wsis«, Xsi-181-uks,

Erbprinzenstr . 24.
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